
^K HW. Mittwoch am «« März «8««

Z. 57. l,
Ausschließende Privilessien.

Das Mlüistei i lün lür Handel - lind Volkswirth»
schaft hat nachstehende Privilegien ertheilt:

Am !7 November «ftssl.
1. Den Hcrmel Fr^res, Eftinneltib.sitzern i>̂

Par is , lidcr Einschl'iten ihres Bevollmächti,,ten Kor
nclius Kasper in Wien, Mar>ah>Ii ^ir. >8, auf con
Vsll'iss>!ll>lg in der Konstitution der Woll^Streich-
Naru-Maschinen, für die Dauer eines Jahres. Di»! l
E>ftndung ist in Frankreich seit dem >7. Jänner
l8t ! i ain die D<Nltl oon «5» Jahren p>>le>itill

An, !9 . November ! 8 « , .
2. Dem «nton ^csclnvondlncr, Baumeister i»

lÜNz auf die E'sindung eiins Heizcinsahcs <,Hsi^ap
Parates, zur iücheizung der Spar> uud Maschinen
Herde und Kessel »ach der Ur . i le des Feuerzuges,
fltt die D>»uer ein's IadleS,

Am '.'2, N u m b e r !8<>l.
.?, D^m K a i l Iesch<k, Graoe,^ in l ^ 'ünn , auf

die (3isi»dun^ ci>,.'r Epannlraf l .Prissy für -Yocl).
Ob la ten. u»,d Sies,'llack Druck, w.lchc stcls glcichinä,
ßig p^ge und drucke, l ln die D>>u.r eines Jahres,

Am 23 November l « 8 l .
4. D . m Alois Ni t lcr 'Auer vc'!, Welsb.ich, k,

l H l ' f l a l l , , Direktor der k. s. Hos. und E l a a l s .
diuckcrei und Mitgl ied drr k. k. Akademie der Wis,
senschastln, auf dle E^tdccknnss der HeistelluNj, eines
Nluci, Sp inn und W^destosses, für die Dauer von
dlt, I(,l,sfN.

5. Dem Iohan,» Giergl. Spielkarlcnfabrikanten
in Pcst, auf die <ösfi!iou„g von eigenthümlichen Spiel .
karten »i l l Adressen von Industriellen, Handelttei.
benden u. f. f,. für die Dauer eines Iahr<s

ei. Dem Anlon Wiekncr in Wien, Guinpcn
doif Nr. 55, auf die Eisl'ndung einer eigl i i t lnimli .
chen Komposition zum Fi l t r i ren uud Reinigcn von
Flüss'greiten aller Art, lü'r die Dauer l ines'Jahres,

7, Dem (5u>,ru V,nz.nzi, Artillerie.llieulenant
l " Modena, über Vinschlelteu seines Bevollmächtig-
ten (5d. A. Pagt t in Wien, S tad t Nr. 487. 'auf
eme Erfindung von Signal^pparaten zur iUermei'
duug eincs .^usamnnnstoßes von Elsendahnzlilien,
für sie Dauet von zw,i ^a l i l tn .

8. Den, Alois Winklrr , Bl,cl,d,»cks^l>,!fai,l^,
in Wi<», Ounipendl'lf Nr . > ^ ' , auf eioe i5>sin.
dung: gedruckle Oelfaid.» Bi!d<r auf Alech in g l .
pra^ttn Bl 'chrahnnn hinzustellen, für die D a u n
Einer! I.chles,

c», Dem Pius Fink, Ingenieur der k. k. p, i^ .
ösic,r. Sta.,<seisl'nd>>l),!-Glscl!s>l'l,sl in Wien. S i a d i
9ir. ' l2. «us die V^'di f fs luna in dcr Eszcugung von
Dolill '-Fcoern, »ur die Da,!sr ri,,eg Iahieö

,0 . Dcm Phi l ipp Epi l lo-, dü'rgl. Gymnasial.
Oberlehrer zu Posen im Königreiche Pieußei' , übl»
Eiilschrcilen seines ^evl>llmächliglen Iosc» .yülner,
Mühlenl'esitzer zu Dillessdach del Friedlai'd in ^ 'öh-
»neu, anf tie Eisindunq eiln^ rauchl'tszctxenoln
sl t ' Ih^i lungo - und HrasvfenS ohne Vtlst l ' Inßiiappe,
für die Dauei von fünf Jahren.

l l . Den, August Köstl in, )il bcs.Ingenielll t«>
k. k, priv. öst-rr. St^alSsis.nl'aln« Wfscljschajt, und
Anton A . ' t i i g i . Ingeoieor Äfs,strnl dcrselden Gesell«
scha't, deide in Wicn, Visttser .'liennweg ^)ir. 5^ ! ,
L i t t l e r W' lden ) i r 8«, lvohüh.'ss, auf die E'sin.
dung tinc5 'igllUhümlichlN Eyslems eincs Eissüdah,!.
^l,'l,d.n>s? ohn? Hl ' lz . !l'ir dis D^uer ei.'ns I>,hrrs.

12 D i m Lecpl'Id S e l l a r i , , i lnlon M.>Iav,,si
und ^n lw iq Aldiol l , nlle dss, in Mantua , c. l i f^ is, , , .
sung einll neue» Kompl'si'iio» zur Belestigung von
O i n l , pllcha S o h l . " "us Icd.lne Schul sohlen, !Ü>
die D lier von dr,i Ia!),sN

Am 25. Ncoemder !8<i l .
l . i . D ' i n Einst .'i'i'dsich Ainhon. lcchnischil Ch. '

miler u»d H.iuöd.silier in Pr.,g, .n,»' die i5'slndun>i
dcr Umw^ndlun« d.S Kochsalzes in Gland.rs.'Iz, fm
tic D.'.ucr eines Iahs<6,

An« 'id'. Nuvemder l8ss>.
I^ . Dem .ttoppellnann (^nttind in Prag, .nii

die Eisindung >i»cr ei^snlhümlicl cn Sl ielc l .^ ick
Olanz>v,chsc, genannt „Coco5öl.^ctwichs.". sür dic
Dauer eines Jahres.

Am 27. Nl'U'Mder l8a>.
»5. Dem Belnh.nd Naltlant', festlich tiiecy

tenstein'schen Ma!ch'ncn Ingenieur zu^AdaMftlhal in
Madren. anf eine Eisindung neucr Schwungräder,
für tie Dauer eines I ^ h " s

>6. Dem 5>. i „ ; W, lh l lm, Apothcktl zu Neun.
kirchen in Nieder.O.sterreich. auf die (5>si"r»"g n)
cincs ?l.p!el'veinNaffincsi.Nassinaloiss. und ! i ' , ei-
nes- AspfcllVtin Vss,g Erzeugungg Appnat ts , j<0es
für dic Dauer eincS I . i h i e ^

l? . Dem M a r l i n Waldherr, Spanglermelster
in Wien, iiaimgrude ^)lr. >^7, Iosep!) Martincr, k.
t. technischen Rcvisivnö Ass,stcnlen und Zivi l Inge-
nieul in Wien. Mar iah, I f >)ir. 7^, und Ios^f Barta
k. k. Bau (5leven und Gcometer in W>cn, Joseph,
st,,dt Nr . 2 l 4 , auf eine i5,si„dung von eigentt,ümli<
chen geruch. und luflzuqslosen Haushund Zimnnr-
Neliraden mit und ohne Wasserspülung, für die Dauer
ĉ n.'S Jahres.

Am 28, November ! 8 6 l .
«8, Dem August Nl,!gt, F^dlil-anten zn Weiß.

lirchlili bei Tlplitz in Böhmen, auf eint Hierdesse.
>ulig d>!» Wachsluches, fl'ir die D^uer von zwei
Zahlen und

l!). Dem Simon Tu r in ' r s ' y . akad,misch"' Ma<
ler zu München, über E,«scheiten seineS Bevoll-
machligten I«'s>ph Anlon Freiherril von Sonntn lya l ,
^ iv i l . Ingeniel l r in Wien, Wielen Nr. 565, auf die
^isindung eines ei^nihlimiichen Schreib Apparates,
cer seilst für zitternde Hände anzuwenden se>. sm die
Dauer eincS Jähret,.

Die Plivil.ginms-Beschreibungen I?esi "den sicb
im k, k. Plivilegien-il lchi^e in Aufdewahlung. und
lein zu Nr . 2, 7, !). , , und ,8 , deren wehelmhal-
tung nlchl angesucht wu.de, können dort emge,chcn
werden.

D.»s Mi lns i l l l um flir Handel und ^ o l t s w i r l h .
!chast Hal nachsteh.nde P, i l ' l legi l l , vellängerl:

^ " ' »7. Nul).mber l d l i l .
1. Das dem Aik lo l Tl)unlb auf die Visindung

clneü mechanische, Spannslabcs »'it Exz<»lllt ,ur
W^dirci unlecin l l j . Dioveu.li.r l856 erthtille auö,
icyli.ßeude Pl lv l legium auf die Dauer dlS sechsten
I^lhlcö.

Am l!) November l s t i l .
2. Das dem k l m o i!t,,z aus oie (s>si»du»g

cin.ö Yl.loers zur zUr.hüiung u»d .H.s<il>g»ng de?
Kcssclsl>lucS unlern, l 0 . November »859 ellyeille
ausichließ.ude Pl iv i legiu iu au! 0>c Dauer dlb d l i l .
tcu Iahrcö.

Am 24. Nvvember l 8 6 l .
i j . Das dem ̂ .<rl Fischer auf die Eisindnng

il» d l l <5ljtug,«,,g voi, ^uol'hölzch,,, »nil Köpfen
l?l)ne >l)l)cc'pl)l>l uolclm i j . ^i l ' l 'cl i l l ' t l l«Hi) lilt)»illc

l!,,o j,, l!)lr in t>l,s ÄUt!!>ll^e»ll)i<!tt des ii)linl)^no

W l ' l , ü o r l ^ a K ^ l ü c all^'schll, ß.nde P , i v l l e^ !UM an !
dle D a u e i d«s d l i l i r n Jahres'.

A m .i?. ^ iov . lndcr »8<i l .

" i . D a s don H e l i u a n n G o i l l ) i l i M ö h i i n g auf

cine A ü b . s s l l u n g der Dampi!V.>ssttpllU!p<n un le in i

4. ^ ) ioo l ! l ,b i l l o b ? e,ll)eiile auv>chllcljende P i i v i l r .

g 'unl au> die D a l u r d>s lün f tcn I . ,h ieö .

ä, D^S d»ul K a i l Wejse,y a u , t i e (Kisindung

l incr S»l l 's l>ch»' . lc l '^o l l ich lung für l ieg.ndc W c l l , n

un lc iu l >3. N o u e u l d t l !8äU e i l ^ l ü c aub>chl!l>jl»dc

P l i v l l e^ iun» auf d c Dauer d<5 d i l l t cn I a h c i ü u n d ,

am 28. i»iovcml'er >8<>l.

6. D a S dl<» tt'l'"z Bozet aus l ine V i l b l s s l '

i l l ng der Hssibsegmenl Waschmongo» l>nlel>l> 5. Jan»

nel l v 5 i t l l h c l l l t al!b!chlll l)cnde P>lv>l<glu», au,

oie Du l le r de) neunicn Ic>h>e5.

6. ?H. a !̂ :t) Nr. 4»?.
»Das Zoll^üttsgel'äude in P i r tschc wird

»am l<». Aplil l̂ <»2 zur Flildi^tung l^langen.
>,Dic Vcrkaufs - Klindmachung jst im Amtä-
»lildtle dcr ^aib^chll,- Zeitung vom ?. März
»ltttj?, Nr. 5,5,, cilthalttn."

.^. k. Finanz-Bezirks-Dil<kiion Laidach
am 26. Fcdlucn- l«<»^.

Z. 74. a (3) Rr. »703

R n u d m a ch u n ss.
Vom k. k kllxtt, slavonischl'n Landes.Gencral-

Komm^ndu zu Agram wird infolge hohcn Krisgs-

!uinistcrial-.N^sti!p^'6 vom 7. Februar l. I . ,

Abt, I t t , Nr . 3 ^ ^ , hiemit bekannt gemacht,

daß aliä den, zur Sichelburger Kompagnie des

Sluincr Grenz-Regiments gchö'iigs-n ?lerarial-

Forsten cil-ca ttli!».'» n. ö. -Nlafter Lagerholz,

Dü'rrlmgo und abständige Stamme, wovon bei

W<M Klafter Eichen- und Kastanien-, der übrige

Theil aber Buchenholz is t , M Pottaschener«

zeugung im öffentlichen Offertwege an den Meist-

bietenden abgegeben werden.

Diejenigen Unternehmer, welche sich oor

der Offertuerhandlung die persönliche Ueberzeu-

gung von der Beschaffenheit dieses zur P o t t '

aschengewinnung bestimmten Holzmaterialö ver

schaffen wo l l en / mögen sich deßhalb entweder

an das Sluiner Regiments - Kommando oder

an die Sichclburgcr Kompagnie, oder auch an

den betreffenden Bezirksförster wenden, worauf

ihnen nicht nur das adgebbarc Holz vorgezeigt,

sondern auch jede weitere erwünschte Auskunft

bereitwilligst ertheilt wird.

Der Beschaffenheit des auSg»>bolen,n H o l '

zeö nach, durften aus dem vorangesäiätzten

Quantum mindestens 450 Zentner kalzinirter

Pottasche gewonnen werden können und es

wird in Rücksicht der hier für die Erzeugung

dieseS Waloproduktes obwaltenden günstigen

Verhältnisse der Betrag von Acht Gulden öst.

W. für j>'den Zentner kalzinirter Pottasche be-

stimmt, unter welchem für die Ueberlaffung

des obcngenanntcn Holzquantums kein Anbot

angenommen werden wird.

Jeder Offerent muß sein Anbot schriftlich,

wohlvelsiegelt und außen am Couverte mit der

Bezeichnung: »Offert zur Uebernahme der im

Sluiner Negimentöbezirke ausgeschriebenen Pott-

aschenerzeugung" verseh.n, an das k. k. öanoes-

General - Kommando rekommanoirt, dann mit

einem Reugelde von Einhundert Fünfzig Gul«

den ö. W belegt einsenden und dasselbe pünkt»

lich dis zum 5. Apr i l lß l i? neun Uhr Vor-

mittags bei der genannten Militär-Landesstellc

einlangen machen, weil nachträgliche Offerle

durchaus nicht berücksichtiget werden.

Ferner hat der Offercnt nebst der deutli-

chen Bezeichnung der angebotenen Vergütung

für einen Zentner kalzinirter Pottasche auch

die Erklärung abzugeben, daß er sowohl die

Veraschung des ihm forstämtlich angewiesenen

Holzes, als auch die Erzeugung der Pottasche

selbst binnen 2 Jahren, vom Tage der V,'r-

tragabschllesiuug gerechnet, vollenden und znr

Gewinnung dieses Forstproouktes nur sachkun.

digc und verläßliche Arbeiter aufstellen wi rd ,

für deren Gebaren und Beobachtung aller be-

stehenden forstpolizeilichen Borschriften er ein-

stehen und haften muß

Endlich hat sich Offcrent zu verbinden, im

Erstehungsfallc gleich beim Abschlüsse des Ver-

trags lOA von der ganze», Erstehungösumme

als Kaution zu erlegen, in welche das odde-

zeichnete Reugeld eingerechnet werden würde.

Sonstige Bedingungen sind bei der tt. Ab«

theilung des obigen Landes-General,Kommando

einzusehen.

Agram am l . März l8N2.

Z 447. (3) Nr. 4452.
(5 d l k t.

Von dem k. l . Ve^'tlöamle Mot t l ing, " ls Ge-
richt, wird dienn! bekannt nemlicht:

Eö sei über das Ansmiien des Simon Moqauazb.
als Zesiionär der Anna Vc,^roui>r von Vodtwmie.
negen Mar l in Cernclich von Vojan^ors. wegs» anS
anö reu, Veraleiede uom 19. M a i 1867. Z. 1777.
schuldiacn 168 fi. öst, W. o. 5. c., in die elekulwe
öffl'nll'che Vost^ i^ rnng der. dcm Fehlern sstböriae".
im Olunl'buchc drr H'.'lschaft ^ ru rp >-u!) Flnrr-Nr.
12 umkommenden, in drr Stcüer^smeint-e Vojanö«
doif ."ul' Koosl. Nr. ̂ 7 lie^ndsn Visrlellu'l's sammt
Wob» , und Willbschafi^cbaudel,. im asrichllich rr«
hobciien Schäyuiui^wsrll'c von .';7K fl. ö. W. aswilliget.
und zur Vorn'almle derselben die erslutioen Nealfeil.
l ' lsü ln. ig ia^pmmli ! lnif dcn »0. Mar; , auf den 11, Apr i l
und auf dcn'>2. Ma i !3<>2. jedeSmal Vormi l ta^s
um 9 Ul»r l!> dieser 'Anüslan^Is! mit dem Anl'anqe l>s-
sliiliml »rord.». d'̂ b die flilznbleleude Nealilät nur bei
t-er Icpten Feilbietung auch untcr dem SchahungSwcitbe
<in den Meistbietenden binlanatgcben werde.

Das Sa'aynngsprotololl. i>^ Grnndbuchslltrakt
und die Lizltationöl'edingnisse können l'ti diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen
werten.

K. k. V^irsäamt Möl l l ing, als Grricht, am 24.
Dczen'l'lr 1861.



124

Z, 383. (3) Nr. 2 l N .
E d i t « .

Vcm den> k. k. Bezirköamte Egg, als Gericht, wird
den linbckauütc» Aufciithallcs ahwesenden U>scha Van-
pclizl). Agncs. Anna und Ulsula Slraschar und ihre»
ebenfalls unh.kannleu Aufenthaltes abwcsenl-cn Rechts»
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habc Johann Tonin roil Zhcple, wider eic»
selben die ^lage auf Verjährt ' und Erloschenerllärnng
dtr Forderliug dcr Ursnla Vanpet!,;!) aus dcm Ehc>
vertrage vom 28. I.n!ncr 1804 pr. 160 ft. i i . W..
l Truhe. l Vctt m,d 1 ssall) in, Werthe von 7 ft.,
und der Forderungeu dcr Agnes. Ursula und Unna
Straschar lins dem Schuldscheine vom 3 l . Jänner
1804 n pr. z.'̂  ssroüln. zusammen 89 fl, 1!i kr.
samn>l Natl iral ien. 5ul» s)!!,!.«. 18. Ian«'er l 862 ,
Z. 2 l ü . hicramts eingebracht, worüber znr ordent«
lichen niundllelien V rhanfln»^ die Tagsatznng auf
den 2.'i. April 1862 früh !) Ubr mit dsm'A»ha»ge
des i j . 29 . i . G, O. hiergeriäus ailgeordiül. u,>d für
die Geklagten wege:! ihres uubekannlen Aufenthaltes
Heirn Andreas Ma,o l vo» Lllkovitz als Clii lUllr n<l
2l.-ll»,l aufilne Gtt'abr »nd ziosteu anfgeslelli wore,,» ist.

Dessen werssi, kiesclben zu dem Z>i'ecke velstandi»
«lt, saß sie alinifxllö ;,i llchtcr Z. i t selbst erscheil,en.
o»er fllt' l iü l» anderen Sachwalter bestellen n»o an«
her »ambafl «nachen löiinen, wi^Kgsnfalls licse Rechts'
sache mil »em ansäest, llien Curator vcrhand.lt wer«
den nor? lü'd sie alle daronö entstehenden nachiheili.
ae» Fl'l.,c» si,l> f. ll'sl znzlls.i'leil'en haben würden.

tt. l . Bezilksaml E g g . als Gericht, am 18,
Iä. 'ner 1862.

Z ' 3 8 3 . " (3) " Nr. 4?96,
E d i k t .

Von d,m k, k. Be> rksamte Großlaschitz als Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemach!:

Es sli ül'er A"suchc» des Mathias Grebeu; von
Gs0Ül.'fchiy. als Zsss'l'när dcö ^oscf V^dizl) uon
Vncha»au^<5. ^egc» M<nlin No».'al! uoil M<'!!iUlis.
lMlitn s>»s den, Vsl^Iciche uom 7. Dezlmlirr I8 l i9.
Z, (il)^",. schnipsn 1 ^0 st. öst. W. c. x. c.. in vie elkkntiue
offcolliche Ver>1el.,lrllng dcr. sein ^ t ^e rn qldori^s». im
Grnndbüä>s uo» EDnne^ 5'll'Nl'kif. N r . ^ l i ? ^ uoitom»
menden. zn M''l'".'aö ^flr^e»e» ^tcalilM s»nnml A»> not»
Zll^cdör, im qerichllich rrliolilncn Schaylin^weltde uo»
!)87 fi. 2l) kr, ölt. W. ^sw>l!i^cl. l>»d u>r Vorimhine
derscllit» die Flill'ictlili^ötassf^hlül^tn «nf c»c»l 2 Api i l .
auf den 2. M a i lind cn>f le» 4. Juni 18 l l2 . ieDc«»
mal Vormilta^s nm 9 Uhr uor diesem Gcrichlc mit
rem Axd.ln^e destin'm! worden, daü die fcü^ndictendc
Ne.ililä'l nnr l'tl d,r Icplcn ^cill i letil i i^ auch unter dcm
Schäpnn^^wcrthc an dcn Mclslbillendsn hl,!t. 'n^lgsl'l, '
lvelde.

Das Sckaclim^prc'Iok'.'II. dcr Gnlütl inchöli lraft
und die ^it<it>m>öl,'edi»^»iss.' lönncn dci dics.m Gerichlc
in deu ^emöhülichs» Anui'slnnl'l» cin^sel'cn werde».

H?. k. A^nköa!,,! Grl'ßlafchlt). als Gericht, am 4.
Oltl ' l 'er >8<il,

Z^386. (3) 3lr. .^.'!8.
(5- d i k t.

Vl'n den, k. k. Ve;!lks.imtc Groöl^schilsch. als
Gericht, wird hicmit l'cfanut gemacht:

Es sci nl'cr ras Ansnchl» des ssranz wunder von
Podpolane Nr. 2 . .^Is Veuollmacl'tl^ter d,S Iol i . 'nn
innrer von Podr^l l iüe. a/gen Maria Gluden uon
.ftompale. als 3i»l1'!>?nachf̂ l.zcsU des Josef Gruden von
ttom^'Ie. we^c» anä d,m ,isl!^tl!cheil V'l^leichc dl'o.
«. Mai l 8 i ! 7 . Z. 2068. schuldign Zi.'U's pr. 2 l 0 fi.
4 « ' / , kr. ölt. W. c. «. c. , in die sk'sulioe i ' ffo' l l id't
V,rsle!>ilrlln^ der, drm ^.ytern g,l 'öriqen. i>u Grnnl»
l'nche dir H<rlsä>aft Zol'elsl'erg >ul> Zi^klf. Nr. 27 uor«
konl,»enden 5lealitäl. im ^erilliil'ch erdol'siun Hcl?ä;>
z!l!l^c<wcr!l>s uon 259 si. 2ll kr ö>). W. a/wil l l . icl. linc»
zur Vonl.idme dersell'ln die Zeiwielnn^ta^say»».^!!
<iuf den 2. A p r i l , auf deu 2. Ma i und anf den 4.
I n n i ! 8 l i 2 . jedesmal Vormittags un, 9 Mir uor
diesem G^richic mit dem Aichcmqe destimml worden,
laß dic f'il^ul'ietendc Ncali iäl nur l»ei der Isßtcn ^eil»
lnetn!!.; auch nnler dcni Schal)n>'gc!wtr,hc an den
Melsll'ieleüden dinlaügfqsdln werde.

Das Hchayun^protokol!, der Grnndbnchserirakl
und d>c Liiltailousoe^lNguisse kö,men l,'ei ri.sem Ge.
richte in dcn gcwö'linliche» Amtöstnnden eingesehen
werden.

K. l . Ve^ilks.iml Gioolaschilsch. als Gericht, am
22. Noocml'cr l 8 6 1 .

Z. 392. (3) Nr. 4749.
E d i k t .

Vom f. k. P.zitksamte E g ^ . als Gericht, wird
bitmit bekannt qemaa-'t:

Es sci über A"sllcken des Urban Dolar uon Pre«
uojc. gc^en Peler ^ a n r i ^ vo" Ol'erlok,. we^en ans
dem Vergleiche uc>m 27 Ottol>,r l8.'»8. ereluiiue intal',
3. Oltoorr 18« l . schuloiger lN6 ft. ö. W. c. .«, <->.,
in die tl ikxliue öffenüiche Versteig,rung dcr. dem Feh-
lern gel'clrigsn R.aliläieu a l s :

Der ii» Grundduche dcr Herrsch.ifl E.ig >'>!>
Urb. N>'. 7li. Nckif. Nr. 4 l vorkommende», gerichtlich
auf 662 st. 4(1 kr. geschäht,» '., Hudc; des im Grund«

buche des Gutes Wildeoegg.^ul» Url ' . Nr. 4 ' / , . „n»
140 l)0lkl'mm,udei! Walres n» ^ll!«!i«!ll!. i i ,, Lchäi
zllu^n.nrtde pr. 20 fi.- e»d!ich de« im GnmdDuHl
Wildsnegl; .̂ u!» Uro. Nr !l.>»!>3. l l omko.mmcnrel!
Waldauldeiles Xl» >n>l'l'<'Ill»rjl)vjil> !üXl»m. im gerichlüch
l l lwl ' tucu Schliyn>'gswerll.'e von 6l) ft. ?. W . l'cmilN
get und es sciru zür Vornalime dt ls, l l "n 0 i , i ^eil»
I'i<.'ln»g^tagsal)N!'gen unr ;war auf den 24. Mär; , aus
den 2!!. ylpri! u»d auf den 24. Ma i ll?li2. jedesmal
Vormittags um 9 Uln in dieser Getichtökanzlei mii
deul Anl'ange l'lsllmml worden. d<>l> tie flilzuoie-
teuee Realität nur l'li der I>'p!en ^eill'iclung auch un»
ter dem Schät)il»gswfl!l.'c a» ren MciiU'iclcnt'en hint«
angegsl'ci! werden l^ürre.

Das Schaymlgsprowsoll, der Grlüldl'nchscrtrakl
und dle ^i^itationst'sdin^üisse können l'ei riesem Ge>
lichte in den gewöhülichen Amtsstunlen eingeseheil
werden.

ss k. Pezilksamt Egg . als Gericht, am 20. D '
;eml'er l 8 6 l .

Z 393. (3) Nr. 6^4.

E d i k t .
Von dem k. k, Vezilksamle Si t t ich, als Gericht,

wird l'iemil dlkannt gema l t :
Es sei ül'er das Ansuchen des H,rrn Anton KranL

i» W>loon als VorillüNd oes mindelj. Io l 'a»n lDiyni«
^er. gegen Johann Angxstinchiz!) von .^l^iireye
Nr. 1 . wegen anö oem ^alilnngsalifirage vom 2!l
Jänner 180«. Z. 2!)9.'sä'ii loigen U30 ft. ö,t. W.
o. >. c., i» l»«e ltrklltwe öffe»l!iche Versteigerung der.
dem L'hlern gel.'ö'rigen. inl GiUüdl'nche d.r Pfarrgüü
S t . Veill) >ul, 3ieklf. Nr. 8 8 , Urli. Nr. ^o l . 1 l9 ,
vorkomiuenren Realität in Klc i ,^ , l ) l Nr. l . im ge«
richilich elhol'enen Schätznngswerlde vo» l800 ft. ö. W.
gewilNget. und ^nr V^i»!il'>ne derssll'en die c>rei Felll'ie<
lungstags^tzuli^eu aufdl i i 3 l . Mälz. anf den 30. April
»!>!> auf den 3 l . M a i 1862 . jedesmal Vormittags
um 9 Uhr vor diisem Gerichte mit dem Anoangc
lieslimnlt worden. daß die fsil^lhitteiidc Realität >',»r
l'ci »er letzten Feül'ilti lüg auch uiüer den» Schähimgs»
wertbe an den MeisNuelenfe» hintangegel'e» w,rde.

Das Schäyungsprolololl. der Grnndl'uchslrtrakt
und die i'izitalioni'l'cdlilgnissc können l»ci diesem Gerichte
in den gewölmüchcu AnXsslnnden eingesehen werden.

K. l. Äezirksa'nt Si t t ich, als Gericht, am 2.'!.
Fll 'rnar 1802.

Z. 39«. (3) Nr. l i l t t . ' l .
E d i k t .

Von r,,u k. k. Vechköamte Feistril). als Gericht,
wird l'iemit delannl gemacht.'

Es sci üli.r das Ansuchen des Herr» A»lc>„
Schtlidllschizl». Zessionar des Herrn Fra»z Kunlara
vo» ^cistiip. gegln Herrn Anton Ieischino^ill'. En'0>
siins von Postenje. wegen schlllrige» !<><) ft. 43 k, ö. W.
»'. ^. <^., in die erekutwl öff>l!lli>1,c Velstngernng
der. dem ^cylern gll iörigen. im Grn»d!'uchc Neu«
koffl! >u!» Ull). Nr. 2>n vo,kon,menden. in Tominc ge>
leglne,, Nealocit. im geiichtlich erliohene» Schänxugo.
werlhe von 436 ft. 60 kr. ö. W. gewilliget. n"d ^lll
Vornahme delseloen die drei FfM'iflnii^stagsaynüge»
a>tf den l . Aoril. auf e-eu 2 Ma i mis' anf pcn 3. I n o l
1862, jedesmal Vormülags nm 9 M'r in dieser
Amlskan^lci mit dein Anbangc l'eslimmt worden, daß
oie feilzill'ictend, Real,tät Nl>r l'ei der leßten ^eill'ielung
anli) nnler drn, Schahnngswertl'c an den Mei!U'iclsN>
»eu liiüt.,ngeqel',n wert>e.

Das Schännngspiolokoll, der Griull-lulckSerlraft
n»d die i'i^!a!ic»nel),t>ingnisse so»!!,',! l'ei »l'es.'m G'lichle
in deu gewöhnlich^!, Aiu!s!i,!»d^il eing ssl'en werd,,!.

Hl. k. V^ l i l samt ^eiüli i). als Geiicht. am 17.
Okioli,r 186! .

Z. 397. (3) Nr. 6839
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Feismp. "ls Gericht, macht
liiemit l i f lann l :

Es sei in der Er kulionösache des Herrn Anton
Domladisch uon F-iN>,t), wider Anton Hlaiüo von
Orafenl'runu. !.»<:!<». schuldigen 322 ft. Ii» ss. CM. ,
die mit di>0gsrich!lichem Vesckeidc >.,om l0. I n l i ! . I . .
Z. 3 9 6 ! . auf l>cu 14. l. M . angsordnct gswesene
3. erekulwe Realf,ill)iet:lng >'»l den 1. April k, I ,
mit rem ooi-i^en Anl'ai'ge übertragen words,,.

Ft. k. Vf^r l^amt Fsi^ril). als Geiicht. am 2.';.
Nooemder 1861.

Z. 398. (3) ' ' Nr. 7209.
E d i k t .

Von dem k. k. 'Ue^irksamte Feislrip. als Gericht,
wird I'iemit l'lkannt gemacht:

Es sei ül'.r das Ansnchcu des Herrn Iodann
Zn^.t von Grfenl'runn. ge< '̂> Iodann Skerl von
Topolz wegen schuldigen 182 ft, 83 kr. ö i ' l .N . l). 5. c..
in die el.'kiüwe öffentliche V^Neigcrnng der. dem
?sht"n gsdöiigen. im Grnodl'uche d.r Herrschaft Preiu
>ul> Urb. Nr. 4 voilommenden in Topol ; gel,gene»
Nealita« . im gerichtlich erhobenen Sä'ähnngswtll l 'e
von 4240 ft ö W. gewilliget. und ^ur V01 »ahme der-
sllbcu die dr«! ^e!ll'i,tungslags>'l)ll»gen a»f den 6. Ma i .
anf den 3. I n n i und auf ocn 8. Jul i >862. jedesmal Vor»
mittags um 9 Uhr in dieser Amt5lanzlci mit dem Anhange

bestimm! worden, rail dic ftil^ndictlitde 3lealitäl nnl I'ci
ocr leßllU ^cill'ietling auch „l l lcr dcin S^al)»»^' '
werthe an den Meistl'iclendeu hintangegel'^n werde.

Das Scha'pungsprotofoll. der Gr»,!dhlichses!r.ikl
und die ^izitalionshedingnissc können h,i diesem Ol"
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn eingese^"
werden.

K. k. Bezirksamt Feislrii). als Gericht. ail> °l>.
Novcml'er 1861.

3 399. (3) Nr. ^
E d i t t.

Das k. k. Bezirksamt Feistril). als Gc l^ '
macht lmmil bekannt:

Es sei in der Erelutionssnche des Herrn Iccha"'
5omschi^l) in Feisiril), wit'er Johann P,os,u in ^ '
tesedo» Nr. 24 . s^lo. schuldigen iiü2 ft. 36 kr.. ^
mit ocm dicLscilige» Bescheide von» 3 Ju l i 18^
Z. 3860. anf den 29. Noveml'er 186l anl'era»^
Nealfeill ' i l lung auf deu 30. April k. I . früh 9 i!Ül
mit den, vorigen Anhange ühertrage,,.

N. k, Bezirksamt sseiNrit), a!s G-richt. am >̂
Dezeml'er <861.

Z. 40 l . (3) Nr 72^'
E d i k t .

Von dem k. s. Bezi kramte sseilwl). als O'̂
richt, wird den unl'ekannl wo d,finl>l!ch,n allsä!!'^
Prätendenten auf die im Besipe des MallhäuS S>l '^
uon Grafel'hruün lx-sin^Iiche und dasell'N »<l> ̂ cl!^
Nr. 36 gelegene Nntm'aölealiläl l'iemil erinnert:

Es hahe gegen sle ol'igcr Mall l 'äns S i l ' ^ '
di, ^ lagf <l<> l»-««^ 30. ?«'oven:l'er d. I . . Z. 7'^?.
auf Elsiyling der obigen, ans nächst,henl>en Par^ell^'
a l s : Ban .Area Parz. . Nr. l 0 ! l . Acker P a r ^ . - ^
233 . 3 0 8 0 . 3242 . 3 2 4 3 . 3329. 3339 . 3 ^
338 i l . 3386 . 3387 . 3 4 l 8 . 3419 . 3420. 3 ^
Wiesen P.1,5 .Ne. 3079 . 3 2 4 1 . 3328 . 3338. 3 B
3 4 2 l . 3447 . „nd Weide P.irz.. Ne. 234 l )eB'" '
een Untsssaü angestrengt, worüber die Ta^s^t)»""
ans 5e» 3 l . M a i l . I . f lüh 9 Ubr hiergrricht^ ""'
ler Androhung der folgen des §. 29 O. O. <"'^'
ordnet wi ld.

Dlssen werden die unbekannt wo befind!«^
Glklaglen luit dem Beisahe verständigst, e-aß ß̂  "̂
daliin selbst ,ul erscheinen, oder einen M<ichtl'"dll
rech!;cilig zu er»n«nen und aül>er »anhast zu N'"'
chen haben, als sonst diele Rechtssache mit vc»»
nnter Einem aüf^sstrllleu ttuilil«»»' »ll uolum. 3 ^ '
^osch. vul<;<> Llerbez in Grafenbrnuu verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt ^s inr ip. als Gericht. e>m 3l).
November >6<>l.

Z 402. (3) Nr. 7!^7,
E d i k t .

Von don k. k. Be^ilksamte ^eistri,). als ssnich'-
N'ird hiemit belanot geiuacht :

Es sci üb>r das Ansnchcn des I c i n i Set'M.'l' '̂̂ '"
Koriicnze. ge^en Maühäns Tc>luschi!,h von Grasenl'il»'"'
wegen schuldigen 2!l!) ft 40 kl. (5 M. «'. ,̂ . «'., >>' ^''
cr<kutioc öffenllill's Vcrsleiglini'g der, dem i,'lhl'''
gcl'öiigen. im OrnnDl'Ull'c der Heirichasl Adel^'^^
>u!> Urb. Nr. 283 vorkommenden Realiläl. in, ge'>^'
lich erhobenen Schäpnngöwlllht von 1790 ft. O ^ '
g^williget und ,,nr Vornahme ders.ldcn die Feül"^
lll»gstagsal)u»gsn auf dcn 29. April, auf ren 30. ^ ^
und ans ocn 30. Juni k. I . . jedesmal Voimit lags ui" ^
Ul'r in dieser Amlskauilei mit de,» Anhange b,st>">'"
«morsen, daß die fellz,lbielcnt), Realität bei der !el)>^
^eill ' i lt l ing anch unter den» Sl1'äpn»gswe>ll'e an ^'
M'istl'lelcnc'sn binlangegeben werde. .,

Das Schäyung.'protololl. der G'nndbnchserll' ,
n,'d die ^izilativnsbediügüisse kön»,n bei diesem ^
richte in de» gewöhnlichen Amlsstunden li»g<l<^
welden. ^.

ss. k. Beziiksanü Z,i>1liß als Gericht. am ^
De^eml'er 1861.

Z." 403. (3) ' Nr. 7^<1'
E d i k t . ,

Das k. k. B l i i r lsamt i^eistrit). als Gericht, " " ' "
hiemit bekannt:

Es sci iil der Elekulionssache des H n r n 'A'^s^
Zchiüderschizl' von F<isliip. dinch Dr. P u ^ a r !'
Ads>>?l'svg. g>'gen Herrn Franz ssunt.na von ^ ' " '̂
n(!l<». schuldige» 2l l)N ft.. ,zur Vorn.'hmc der "'
Blscheil, vom 7. l. M . . 3 . 4672. t-e« k. t. k a " ^ ,
gerichtes Lail'ach b.'will gten Fcildietnng der H ' ^
da« auf 8069 ft. 7 l kl. geschätzten G»!cs N a ^ . ^
die Tags>'tz,lnglN anf den 29. April, auf den ^ ^ .^
und den l . I n l i d. I . . jedesmal früh 9 Uhr <" .
lmrämllichen kanzlet mit dem Beisätze angs ' ' ^^^
c>aL diebct obige Rcali'ät l,ci rcr l . „„D 2. n»l ^^
oder über. bei der 3. Feilbielung aber auch "'
den, Schätz»ng5wert'.'s hintangegeben w rd. ..,,,

Wovon Kauftustigc mit dem Benlerke» ^ ^ .
»igll werben, daö t'tr (Lrnndbuchslflrak!, b'is < ^ ^ ^
;»ngsprotololl uno die ^itat ionsbedingn ssl "'^,,,,l>,
den gewöhnlichcn Amlsslundeu hieramts e<»^ '^
lvlldeu lö lü ' l». i 7 .

K. k. Bezilksamt ^ is t l i tz . als Gericht. "" '
Dezember l 8 6 l .


